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EINNAHMEN & AUSGABEN
Entsprechend strukturiert

ist der Haushalt für das laufen-
de Jahr 2018. Die Ertragsseite
ist mit rund 9,8 Millionen
Euro – eine Verbesserung ge-
genüber 2017 um 983 055
Euro – ausgewiesen, die or-
dentlichen Aufwendungen be-
laufen sich auf 9,6 Millionen
Euro (plus 794 000 Euro). „Der
Haushalt 2018 ist solide aufge-
stellt“, so Bürgermeister Ge-
rold Brill, „und er übertrifft
die Anforderungen des
Schutzschirmvertrages.“

für die Feuerwehren ausge-
wiesen.

„Von den veranschlagten
Gesamtinvestitionen von
knapp über 1,9 Millionen Euro
sind über eine Million Euro ab-
zuziehen, die von Bund und
Land als Zuschüsse fließen.
Trotz des umfangreichen Zah-
lenwerkes wurden auch Pro-
jekte verschoben“, folgerte
der Meinharder Verwaltungs-
chef und führte an, dass die
Kommunalaufsicht ihre Zu-
stimmung zum Investitions-
programm signalisiert hat.

Überwiesen zu weiteren Be-
ratungen in die Ausschüsse
wurden das von Bürgermeis-
ter Gerhold Brill eingebrachte
Investitionsprogramm und
der Haushalt für 2018.

DIE INVESTITIONEN 2018
Für 2018 sind Investitionen

in Höhe von insgesamt 1,9
Millionen Euro geplant. Die
Weinberghalle in Frieda soll
umfassend energetisch saniert
werden. Für 780 000 Euro sol-
len das Dach, die gesamte Hei-
zungsanlage, die Elektrik so-
wie die gesamte Fassadendäm-
mung erneuert werden. Damit
soll, so hofft die Gemeinde,
langfristig an den Unterhal-
tungskosten für die Halle ge-
spart werden.

Ein weiterer großer Posten
ist die Sanierung der Orts-
durchfahrt Neuerode durch
Hessen Mobil, die mit Beginn
der Sommerferien starten soll.
508 000 Euro sind dafür veran-
schlagt, davon sind 103 000
Euro nach jetzigem Satzungs-
recht von den Anliegern der
Straße zu tragen. 80 000 Euro
sind für die Beschaffung eines
neuen Einsatzleitfahrzeuges

Von Dieter Möller

HITZELRODE. Einstimmig hat
das Parlament der Gemeinde
Meinhard am Mittwoch den
Beitritt zur Hessenkasse be-
schlossen und damit verbun-
den die Ablösung des Kassen-
kredites in Höhe von derzeit
4,6 Millionen Euro.

Dadurch wird der vom Land
Hessen anerkannte Kassenkre-
dit ohne investive Kredite,
aber einschließlich der Zins-
last und des Zinsrisikos zu
hundert Prozent übernom-
men. Weiterhin verpflichtet
sich die Gemeinde zur Tilgung
der Hälfte des Kassenkredites
mit 25 Euro pro Einwohner
und Jahr.

RESERVEN ANLEGEN
Die Kommune nutzt zu-

künftig Kassenkredite nur
noch, wenn sichergestellt ist,
dass die zum Jahresende wie-
der auf null reduziert werden
können. Zudem ist die Ge-
meinde angehalten, ab 2019
eine Liquiditätsreserve von
zwei Prozent des Haushaltsvo-
lumens, das sind rund 180 000
Euro, zu bilden.

Wird komplett erneuert: Die umfassende Sanierung der Ortsdurchfahrt Neuerode beginnt voraussichtlich mit dem Start der Sommer-
ferien Ende Juni. Das Projekt soll eine halbe Million Euro kosten. Foto:  Salzmann

Meinhard tritt
Hessenkasse bei
Gemeinde investiert 1,9 Millionen in Sanierung von
Weinberghalle Frieda und Ortsdurchfahrt Neuerode

• Umbesetzung von FDP-Mit-
gliedern in Ausschüssen
Überweisung in
die Ausschüsse
• Benutzungs- und Gebühren-
satzung für die Kindertages-
stätten der Gemeinde
• Investitionsprogramm 2018
• Haushalt 2018
• Bedarfs- und Entwicklungs-
plan Brandschutz für die Ge-
meinde Meinhard

Nächste Sitzung
Donnerstag, 19. April, 20 Uhr

Teilnehmer
CDU 2 von 3
SPD 7 von 11
FDP 1 von 3
ÜWG 7 (vollzählig)

Sitzungsdauer
 1:30 Stunden

Gäste 7

Beschlüsse
• Überplanmäßige Ausgaben
• Beitritt zur Hessenkasse
• Steuerbefreiung für Ret-
tungshunde

P A R L A M E N T  I N  K Ü R Z E

zu stärken“, betonte Mein-
hards Bürgermeister Gerhold
Brill.

Ihde ist 65 Jahre alt, pensio-
nierter Berufssoldat, verheira-
tet und Vater von vier Kin-
dern. Er lebt seit 2002 in Mein-
hard. Ihde war bereits seit ge-
raumer Zeit als Seniorensi-
cherheitsberater in Meinhard
tätig. Seine Ausbildung für
dieses Amt hat er bei der Poli-
zei Nordhessen absolviert.

Die vom Landeskriminal-
amt 2016 flächendecken ein-
geführten Sicherheitsberater
für Senioren sollen gezielt
Verhaltensempfehlungen ge-
ben. Sie werden von der Poli-
zei ständig geschult. Ihre
wichtigsten Aufgaben sind der
Schutz vor Kriminalität, die
Erhöhung der Lebensqualität
durch ein besseres Sicher-
heitsgefühl, größtmögliche
Verkehrssicherheit bei der in-
dividuellen Mobilität und die
Anleitung zur Selbsthilfe. Zu-
dem sollen ältere Menschen
schnell Kontakt zu zuständi-
gen Stellen in Verwaltung und
bei der Polizei herstellen kön-
nen. (mö)

HITZELRODE. Vor dem Hin-
tergrund der sich häufenden
Trickdiebstähle bei älteren
Menschen hat die Gemeinde
Meinhard am Mittwoch als
erste Kommune in Hessen den
Sicherheitsberater für Senio-
ren, Ekkehard Ihde, als Ehren-
beamten berufen und verei-
digt. „Wir wollen damit dazu
beitragen, das Sicherheitsge-
fühl älterer Menschen zu Hau-
se und im öffentlichen Raum

Mehr Sicherheit
für ältere Menschen
Meinhard vereidigt Sicherheitsberater für Senioren

Berater für Senioren: Ekkehard
Ihde (rechts) wird von Gerold
Brill vereidigt. Foto:  Möller

Quelle: Agentur für Arbeit 
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ARBEITSMARKT

als im Vormonat. Im Vorjah-
resvergleich ist das ein Minus
von 3,8 Prozent.

ÄLTERE
Auch bei den über 55-Jähri-

gen gehen die Zahlen zurück.
Im März suchten 133 Men-
schen weniger als im Februar
Arbeit. (mxb)

WERRA-MEISSNER. Von ei-
nem „Rückgang der Arbeitslo-
sigkeit auf breiter Front“ be-
richtet die Agentur für Arbeit
Kassel. Von der Gesamtzahl
der Arbeitslosen sind 32,3 Pro-
zent der Arbeitslosenversiche-
rung (SGB III) und 67,7 Pro-
zent der Grundsicherung
(SGB II) zugeordnet. Im SGB II
ist die Zahl im Vergleich zu Fe-
bruar 2018 (- 252 Personen)
und März 2017 (- 1743 Perso-
nen) zurückgegangen. Auch
im SGB III suchten 365 weni-
ger Personen als im Vormonat
Arbeit.

LANGZEITARBEITSLOSE
Bei den Langzeitarbeitslo-

sen konnte im Vergleich zum
Vorjahr ein leichter Rückgang
um 4,6 Prozent verzeichnet
werden. 6,3 Prozent weniger
suchten Arbeit. Bei den Lang-
zeitarbeitslosen (SGB II) ging
die Zahl sogar um 176 Perso-
nen zurück.

AUSLÄNDER
Bei den ausländischen Bür-

gern zählt die Arbeitsagentur
für März 58 Personen weniger

Rückgang „auf
breiter Front“
Mehr zum Thema: Weniger Ältere,
Ausländer und Langzeitarbeitslose suchen Arbeit

S T A T I S T I K

Arbeitsmarkt
in Zahlen

• Deutschland:
• März 2018: 2,458 Mio. Ar-
beitslose, 88 000 weniger als
im Februar 2018, 204 000
weniger als im März 2017.
Quote: 5,5 Prozent gegen-
über 5,7 % im Februar 2018
und 6,0 % im März 2017.

• Hessen:
März 2018: 160 997 Arbeits-
lose, – 5031 gegenüber Fe-
bruar 2018. Quoten: 4,8 %
gegenüber 5,0 % im Feb.
2018 und 5,2 % im März
2017.


